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Deutſches Reich
Das von der Neu GuinegCompagnie ſoeben aus

gegebene Heft 2 ihrer Publikationen enthält den Bericht des
Landeshaüptmanns Vize Admiral Frhrn v Schleinitz
über eine in den Tagen vom 2 bis 19 Nov 1886 unter
nommene Rekognoscirungsfahrt längs der Nordküſte von
Kaiſer Wilhelmsland auf der Strecke zwiſchen 147 und 144 Gr
öſtl L Es hat dieſe Expedition wiederum dazu beigetragen
mehr Licht über die bisher faſt gänzlich unbekannte Küſte nach
ihrer Konfiguration und nach ihrem Bau nach ihren Natur
und Vegetationsverhältniſſen zu verbreiten und eine ungefähre
Vorſtellung von dem Innern des Landes zu r Wie
aus den Mittheilungen des Führers derſelben zu erſehen fehlt
es dem Geſtade auch in dieſem Theile nicht an Häfen und
Buchten die guten Ankergrund beſitzen und dem Seefahrer zu
gänglich ſind Die Küſte beſteht zum Theil aus flachen weit
geöſfneten Ebenen die ſich ihren Bodenverhältniſſen nach gut
zur Anlage von Kulturen eignen theils ſind ſie von mit Wald
beſtandenen Hügelketten umſäumt Die Anbaufähigkeit des
rekognoscirten Küſtenlandes iſt nicht durchweg gleich da vielfach
Sumpf und Lagunenbildung vorhanden auch der Strand bis
weilen ein koralliniſches Gepräge zeigt Jn den gegen den
Wind geſchützten Buchten iſt die Kokospalme zahlreich vertreten
und das flache Uferland zwiſchen ſolchen Buchten würde dieſe
Bäume in reichem Maße tragen wenn man ſie dort anpflanzte
Auch zwei in das Jnnere des Landes eindringende Flußläufe
von denen der eine Margarethenfluß der andere der
Ottilienfluß genannt worden iſt wurden von der See
aus eine Strecke aufwärts befahren und in Bezug auf ihre
Schiffbarkeit und Zugänglichkeit unterſucht Abgeſehen von
den poſitiven Ergebniſſen welche die Rekognoscirung für die
geographiſche und topographiſche Orientirung der Reiſenden
ergab waren die bezüglich der Schiffbarkeit an dieſen Küſten
angeſtellten Beobachtungen von allgemeinem Jntereſſe Für die
große Schiffahrt ſo ſagt der Landeshauptmann in ſeinem Be
richt giebt es kaum irgendwo eine Küſte die ſo leicht zu be
fahren und ſo gefahrlos wäre wie die von Kaiſer Wilhelms
land und eines großen Theiles der Jnſeln des Bismarck
Archipels Soweit die Küſte des Kaiſer Wilhelmslandes
befahren wurde d h von der Südgrenze bis Cap della Torre
giebt es keine einzige Gefahr die ſelbſt in dunkelſter Nacht bei
ganz mäßiger Aufmerkſamkeit nicht leicht vermieden werden
könnte und Leuchtfeuer ſind im Grunde genommen für die
große Schiffahrt an dieſer Küſte nicht nöthig wenn ſie auch
zur Bequemlichkeit beitragen würden Für die Reiſe von den
chineſiſchen Häfen nach Auſtralien bietet ganz ohne Frage die
Route entlang der Küſte von Kaiſer Wilhelmsland für Dampfer
den kürzeſten und gefahrloſeſten Weg aber ſelbſt für Segel
ſchiffe iſt ſie praktikabel und hat manche Vorzüge vor anderen
Routen z B den regelmäßigeren Wind und das Fehlen
d was der Seemann gewöhnlich mit ſchlecht Wetter be
zeichnet
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Am Tiſche des Bundesraths Reichskanzler Fürſt v Bis
marck Staatsſekretäre v Boetticher und Graf Herbert v
Bismarck Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff
Generallieutenant v Xylander Graf v Hohenthal Geheime
Ober Regierungsräthe v Woedtke Rottenburg Geheimer
Legationsrath De Krauel u a

Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten

Eingegangen iſt die Ueberſicht der Entſchließungen des
Bundesraths auf Beſchlüſſe des Reichstages

Die zweite Etatberarhung wird bei dem Budget des
Reichstages begonnen dieſer Etat ſowie derjenige des Reichs
kanzlers und der Reichskanzlei wird ohne Debatte an
genommen

Beim Etat des Auswärtigen Amtes und zwar bei dem
Titel des Extraordinariums welcher zur Förderung der auf
Erſchließung Central Afrikas und anderen Ländergebieten
gerichteten Beſtrebungen 150,000 M enthält nimmt das Wort

Abg Dr Virchow Dieſer Fond war urſprünglich beſtimmt zur
Unterſtützung der Afrikaniſchen Geſellſchaft, iſt in dieſem Sinne
jahrelang verwaltet worden und wir hatten geglaubt daß die
Geſellſchaft einigermaßen die Erwartungen erfüllen würde welche
in ſie geſetzt wurden Jm Laufe der Zeit iſt die Geſellſchaft aber
immer mehr auf s Trockne geſetzt und ich habe mich ſchon früher
mit dem Herrn Vertreter der Regierung darüber unterhalten daß
man im vorigen Jahre ihr abſolut keine Zuwendung aus dieſem
Fond gemacht hat Dagegen hat der Herr Vertreter der Bundes
regierungen hervorgehoben daß man ſich dieſer Geſellſchaft immer
noch als eines Beirathes bediene Jch habe mich nachträglich
darüber inſtruirt daß das ſehr cum grano galis zu verſtehen ſei
Die Afrikaniſche Geſellſchaft iſt gewiſſermaßen ein Extrakt ſämmt
licher geographiſcher Geſellſchaften von welchen ihr Beiträge zu
fließen ſie iſt gewiſſermaßen die Spitze der ganzen Organiſatiton
dieſer Geſellſchaften Es iſt daher eine Lebensfrage zu wiſſen
ob die Regierung in der That ſie nur noch als Beirath betrachtet
oder ob ſie zu praktiſchen Zwecken exiſtiren ſoll

Geh Legationsrath De Krauel Jch wäre in der Lage das
mir vorliegende Material in großer Ausführlichkeit zu geben es
würde uns hier jedoch zu ſehr aufhalten Das was ich Jhnen
jedoch vorführe wird Sie veranlaſſen den Poſten zu bewilligen
Die Afrikaniſche Geſellſchaft hat als ſolche niemals Gelder er
halten im vergangenen Jahre hat die Geſellſchaft überhaupt auch
keine Reiſe unkernommen wir haben daher auch keinen Anlaß
Tr ihr aus den dazu vorhandenen Fonds etwas zu bewilligen

ie hat ſogar die Fortſetzung der bereits angefangenen Reiſen
ins Suhaheliland und nach dem ſüdlichen Kongo aufgegeben

legel hat ſogar ſelbſt ſeine Rückberufung beim Auswärtigen Amt
eantragt Die Fortſetzung der Reiſe nach dem ſüdlichen Kongo

hat aber die Geſellſchaft ſelbſt als ausſichtslos bezeichnet Wir
haben daher beſchloſſen die Gelder auf die Erforſchung vonKamerun zu konzentriren und wir haben der Geſellſchaft dem
entſprechende Mittheilung gemacht und ſie gebeten uns mit ihren
Kräften dabei zu unterſtützen Sie hat dies vollſtändig gebilligt
dagegen vorgeſchlagen in Kamerun eine dauernde wiſſenſchaftliche
Station zu errichten Die Regierung hat den Plan aufgenommen
und in der Hauptſache bereits genehmigt Es ſollen von hier
aus meteorologiſche naturhiſtoriſche anthropologiſche u ſ w

orſchungen vorgenommen werden Der Küſtenſaum iſt wie ſich
is jetzt herausgeſtellt hat ein ſehr geſunder und von einer wohl

habenden Bevölkerung bewohnt T hoffen daß in der an
gebahnten Weiſe eine ſyſtematiſche Erforſchung Kameruns erfolgt
und ich bitte Sie den Poſten nicht zu beanſtanden

Abg Dr Virchow Jch muß nach den Ausführungen des
Herrn Regierungskommiſſars konſtatiren daß die Zwecke dieſes

nds welcher zur Erforſchung CEentralafrikas beſtimmt iſt nicht
erreicht werden Denn Kamernn iſt nicht CEentralafrika Jn
wiſſenſchaftlicher Richtung bin ich mit der Verwendung des

Fonds ganz einverſtanden wenn aber die Regierung weiter
nichts macht als Hilfsfonds für die Unterſuchungen der
Kolonie zu verwenden dann würde eben Dentſchland auf
hören an der Förderung der wiſſenſchaſtlichen Unterſuchung
von Centralafrika mitzuwirken Der vielgerühmte Unternehmungs
geiſt unſerer deutſchen Kaufleute hat an einem Punkte wo es
möglich war Großes zu leiſten plötzlich ausgeſetzt Nun m
war aber damit noch nicht die ganze Aufgabe die Herr Flegel
erfüllen konnte erledigt Die Aufgabe die er jahrelang verfolgt
hatte batte er erledigt als er ſeinen Abſchied forderte hatte man
ihm denſelben gewährt Will der Reichstag ſich mit dem jetzigen
Reſultate begnügen fo habe ich nichts dagegen aber man ſoll
dann offen ausſprechen daß man die Afrikauiſche Geſellſchaft nicht
unterſtützen will

Reichskanzler Fürſt v Bismarck Der Herr Abgeordnete war
bei feinem niedrigen Standpunkte hier nur ſehr unvollkommen zu
hören Die Beſtimmung lautet daß 140,000 M als Beihilfe
zur Förderung der auf Erſchließung von Central Afrika und

anderer Gebiete gerichteten Beſtrebungen ausgeworfen ſind
Der Herr Vorredner hat ſich aufgrund dieſer Beſtimmungen be
klagen zu müſſen geglaubt daß dieſe Mittel nicht wie früher
zur Erforſchung CentralAfrikas ſondern des hinter den deutſchen
Beſitzungen gelegenen Gebiets durch Verfügung des Auswärtigen
Amts verwendet werden Es heißt aber einmal das Jnnere
Um dahin zu kommen muß man doch vom Rande ausgehen und
von welcher Seite man die Sache angreifen will das glaube
ich wird am beſten den Entſchließungen der ſpeziellen Behörden
überlaſſen Wo wir die Küſte beſitzen da greifen wir die Sache
an Der Herr Vorredner gab auch zu daß die Ausbeute für die
Wiſſenſchaft in dieſen Gegenden nicht zu unterſchätzen ſei Nun
handelt es ſich bei unſern abweichenden Standpunkten darum
daß der Herr Vorredner nur die abſtrakte Wiſſenſchaft fördern
will die Regierung aber auch die angewandte diejenige Wiſſen
ſchaft die zugleich auf unſere wirthſchaftlichen Verhältniſſe
auf den Fortſchritt unſeres Verkehrs in Afrika gerichtet iſt
Jch glaube nicht daß wir vom nationalen Standpunkte aus
unſere wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen anders verfolgen könnten
Früher richteten wir unſere Forſchungen nach dem Niger
und Binne da haben wir den Forſchern nicht diejenige Unter
ſtützung zutheil werden laſſen können die wir in Gebieten zu
gewähren vermögen welche uns angehören Die deutſche
Forſchung am Niger fand im günſtigſten Fall mit dem tolerari
posse der Engländer ſtatt wenn ſie nicht gar mit gewiſſen
rivaliſirenden Jntereſſen zu kämpfen hatte Kurz ſie hatte auf
keine andere Unterſtützung zu rechnen als die welche der wiſſen
ſchaftliche Forſcher in ſeinen Fähigkeiten und ſeinen Mitteln
findet Von der Beihilfe einer lokalen Autorität überhaupt einer
ſtaatlichen Autorität war dort keine Rede Jch weiß nicht
welche Ergebniſſe die Forſchung am Niger und Binne für die
abſtrakte Wiſſenſchaft geliefert hat für deutſchnationale Ergeb
niſſe wenigſtens iſt ſie vollſtändig fruchtlos geblieben Der Herr
Vorredner hat gewiſſermaßen eine Fälſchung der urſprünglichen
Jntentionen darin gefunden daß der Fond nicht mehr der
abſtrakten ſondern der angewandten Wiſſenſchaft die zugleich
dem deutſchen Handels und Verkehrsintereſſe nützlich iſt ge
widmet ſei Es ſind auch darüber keine Vorſchriften vorhanden
es heißt und andere Ländergebiete Alſo außer Eentral Afrika
hätten dieſe Fonds nach der Beſtimmung die ſie laut Beſchluß
haben ſollen ebenſo gut überhaupt außerhalb ganz Afrikas ver
wendet werden können Jch gehe nur deshalb hierauf ein um
den Vorwurf zurückzuweiſen als hätte die Regierung nicht ſtreng
und genau ſich an den Sinn gehalten in welchem dieſe Mittel
bewilligt worden ſind und ich richte deshalb an den Reichstag
noch ferner die Bitte in dieſer Beziehung die freie Wahl der Re
gierung nicht zu beſchränken nach der ſie die Mittel im Intereſſe
der Wiſſenſchaft verwendet aber vhne auf die Rückwirkung der
damit erzielten Reſultate auf unſere nationalen Jntereſſen irgend
wie zu verzichten ſondern womöglich in Verbindung beider
Zwecke miteinander

Abg Dr Virchow Auf die Erforſchung des Binne und Niger
habe ich nicht ſo beſonderen Werth gelegt Der Zuſatz zur Er
forſchung von Afrika und anderen Ländern iſt erſt vor einigen
Jahren gemacht worden bis jetzt hat man immer daran feſt
gehalten daß es eine Ehrenpflicht Deutſchlands ſei ſich an ver
Erforſchung Jnner Afrikas zu betheiligen Will das Reich nichts
mehr zu dieſem Zweck bewilligen ſo möge endlich das Hangen
und Bangen aufhören und man mag ſagen ob man die Geſell
ſchaft noch haben will oder nicht

Reichskanzler Fürſt v Bismarck Der Herr Vorredner hat
Centralgfrika als das Hauptziel ſeiner Wünſche hingeſtellt und
deſſen Erforſchung als alleinige Lebensaufgabe der Geſellſchaft
bezeichnet Jch denke der Herr Vorredner wird unter Central
afrika nicht den mathematiſchen Mittelpunkt dieſes Erdtheils
verſtehen ſondern was man etwa als die terra ineognita von
Afrika bezeichnen könnte Nun iſt merkwürdigerweiſe das Land
hinter unſerer Küſtenkolonie viel unbekannter als das Kongo
gebiet und viele andere Gebiete und ich habe das Gefühl gehabt
daß es faſt ehrenrührig für unſere Leiſtungen auf dem Gebiete
der Wiſſenſchaft wäre wenn wir über die uns gehörenden Gebiete
unwiſſend wären ſobald ſie eine Tagereiſe von der Küſte entfernt
liegen wenn in den großen Länderſtrecken wo wir keine
Konkurrenz unſerer engliſchen und franzöſiſchen Nachbarn zu
beſorgen haben weniger orientirt wären als im Kongogebiete
Wir ſind zu dem Uebergang von der abſtrakten zur angewandten
Wiſſenſchaft hauptſächlich veranlaßt worden durch das Urtheil
desjenigen Gelehrten deſſen hervorragende Leiſtungen der Vor
redner in ſeiner erſten Aeußerung erwähnt und deſſen bedauer
liches Schickſal er gewiſſermaßen mit auf unſer Konto ſchreiben
wollte als ob er gebrochenen Herzens untergegangen wäre in
folge der Zurückhaltung welche ihm gegenüber das Auswärtige
Amt in Verwendung der Mittel beobachtet habe weil er mit
anderen Worten die Geldmittel nicht mehr durch die Aſfrikaniſche
Geſellſchaft ſondern durch uns unmittelbar erhalten habe Aber
Robert Flegel hat in einem Schreiben vom 12 April 1885 ſich
folgendermaßen ausgeſprochen Wenn die deutſche Regierung
nicht damit beginnt die wiſſenſchaftlichen Forſchungen in irgend
einer Weiſe auszunützen wenn die deutſche Kaufmannſchaft und
die Großinduſtriellen den deutſchen Forſchungen nicht ihre Theil
nahme und deren Erfolgen nicht mehr Aufmerkſamkeit zuwenden
ſo werden wir unſere Opfer an Kapital und werthvollen
Menſchenleben nur zum Nutzen der anderen Nationen bringen
wie wir es leider bisher gethan haben Hier iſt der Gedanke
von Flegel ſchärfer ausgeſprochen worden als es mir vorhin ge
lungen iſt weil ich auf dieſen Gegenſtand nicht gefaßt war Jch
kann nur meine Bitte nochmals wiederholen beeinträchtigen Sie
die Regierung durch irgend eine Klauſel nicht in ihrem Beſtreben
größere Reſultate für die Wiſſenſchaft zu erreichen und wenn
Sie die praktiſchen Erfolge nicht zugunſten anderer Nationen
ausſchlagen laſſen wollen Jch bitte Sie keine weitere
Segen bisherigen Beſtimmungen hinzuzufügen Lebhafter

eifall
Der Titel wird bewilligt
Als Zuſchuß zur Beſtreitung der Verwaltungsausgaben in den

Schutzgebieten Kamerun und Togo ſowie im ſüdweſlafrikanifchen
Schutzgebiete werden 85,000 M gefordert

Abg Frhr v Huene Eentrum ſtellt bei dieſer Gelegenheit
die in vöriger Seſſion eingebrachte Reſolution zur Erinnerung
die Regierung aufzufordern dem Reichstage eine Ueberſicht der
Einnahmen aus den Kolonien zugehen zu laſſen

Das Haus beſchließt dieſe Reſolution ohne Debatte auch heute
Der Reſt dieſes Etats wird angenommen
Der Etat des Reichsamtes des Jnnern enthält im Titel 1

Gehalt des Staatsſekretärs 36,000 M nebſt 20,000 M Wohnungs
geldzuſchuß

Abg D Bau mb ach dfr verlangt eine Reviſion des Kranken
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kaſſengefetzes und die Vorlegung einer Dentſchrift über die bis
herigen Verwaltungsreſultate der Krankenkaſſen und der Berichte
der Kafſenvorſtände

Staatsſekretär v Boetticher Wir haben an die Bundes
regierungen eine Umfrage über die Erfahrungen mit dem Krankentaſfengeſeß ergehen laſſen Es iſt bei den Antworten eine Reihe

von Wünſchen laut geworden aber die Mehrzahl der Regierungen
war der Anſicht daß der Zeilpunkt für eine Reviſion noch nicht
gekommen ſei man will mit einer Novelle zum Krankenkaſſengeſetz
noch warten bis längere Erfahrungen vorliegen Die Dentkſchrift
die der Herr Vorredner wünſcht und die ich bereits früher zu
eſagt habe wird vorgelegt werden ſobald das Material imElakiſtiſchen Amt geſichtet und geordnet ſein wird Jch hoffe daß

das bis Ende Mai möglich ſein wird Berichte der Kaſſenvorſtände
liegen der Regierung gar nicht vor wir erhalten nur ſchematiſch
geordnete Zahlen

Der Titel wird bewilligt
Bei den Titeln für Ueberwachung des Auswanderungs

weſens beklagt ſich
Abg Dr Lingens Centrum über die mangelhafte Ausrüſtung

der Zwiſchendecke auf den hamburger und bremer Dampfern
gegenüber der weit beſſeren Ausſtattung auf den amſterdamer
Schiffen Er fordert weibliche Bedienung in den Zwiſchendecken
und lenkt die Aufmerkſamkeit der Regierung auf die Jagd welche
augenblicklich auf den Eiſenbahnen auf die Auswanderer durch
Agenten gemacht wird Die Beamten der Eiſenbahnen könnten
die Aufdringlichkeiten dieſer Leute recht wohl verhindern Zum
Schluß rühmt der Redner die Thätigkeit des Raphaelvereins

Abg Woermann nl weiſt die Klagen des Vorreduers als
unbegründet zurück und nimmt die hamburger und bremerDampfer in Schug Es ſei nicht recht wenn man hier auf
Koſten deutſcher Städte die fremdländiſche Schiffahrt rühme

Die Titel werden bewilligt
Beim Kapitel Bundesamt für das Heimathweſen nimmt

das Wort
Abg Frhr v Ow Reichsp Wir haben uns wiederholt im

Reichstage mit der Frage einer Abänderung des Neichsgeſetzes
betr den Unterſtützungswohnſitz beſchäftigt in jeder Seſſion ſind
zahlreiche Petitionen aus ganz Deutſchland beſonders aus Süd
deutſchland Würtemberg vornehmlich nach dieſer Richtung hin
dem Reichstage zugegangen Der Regierungskommiſſar erklärte

aber in der Budgetkommiſſſon daß die Sache noch nicht zur
Vorbringung an das Plenum reif ſei mit Rückſicht hierauf hat
man bisher darauf verzichtet mit dem Reichsgeſetze über den
Unterſtützungswohnſitz ſich im Plenum des Reichstages zu be
ſchäftigen Wir würden es mit Freuden begrüßen wenn der
Herr Regierungskommiſſar in der Lage wäre uns darüber Aus
kunft zu geben wenn dieſe Arbeiten zum Abſchluß gebracht ſein
werden oder ob vielleicht auf die Fortſetzung dieſer Arbeiten ver
zichtet worden iſt ſodaß wir zu unſerem großen Leidweſen
mine nächſten Zeit auf eine Reviſion des Geſetzes verzichten
müßten

Staatsſekretär v Boetticher Unſere Arbeiten betreffend eine
Reviſion des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes ſind nahezu beendet
Schon in nächſter Zeit wird der Bundesrath und der Reichstag
mit der Berathung des Geſetzes beginnen Allen von Jhnen die
den Berathungen des Geſetzes einſt beigewohnt haben ſind die
außerordentlichen Meinungsverſchiedenheiten bekannt die über
die Geſtaltung eines ſolchen Geſetzes beſtehen Sie
alle wiſſen daß das gegenwärtige Unterſtützungswohnſitz
geſezz namentlich in Süddeutſchland viele Gegner hat
während in Norddeutſchland das Bedürfniß zu einer Aende
rung des bisherigen Syſtems nicht in gleichem Maße vor
handen iſt Je mehr wir uns über den Kreis der Aufgaben
die durch das Unterſtützungswohnſitz Geſetz erfüllt werden ſollen
einſchränken umſowentger ſollen dieſe Meinungsverſchiedenheiten
zum Ausdruck gelangen Dieſe werden je mehr verſchwinden je
mehr die einzelnen Gemeinden und Verbände ein Jntereſſe daran
haben daß ſie zu einer Unterſtützungspflicht herangezogen werden
Wenn wir durch den weiteren Ausbau unſerer ſozialpolitiſchen
Geſetzgebung dazu gelangt ſein werden daß für einen großen
Theil der Perſonen die jetzt den Gemeinden zur Laſt falken durch
die Berufsgenoſſenſchaften durch die Verbände denen wir auch
die Alters und Jnvalidenverforgung übertragen werden geſorgt
wird dann wird ein Zuſtand eintreten daß verhältnißmäßig
nur noch ein kleines Reſidunm von ſolchen Unterſtützungs
bedürfniſſen vorhanden ſein wird Es hält deshalb die Reichs
regierung den Zeitpunkt noch nicht für gekommen um ein ſolches
Geſetz zu machen ich halte es für geeigneter erſt die nächſten
Stadien der Entwickelung unſerer ſozialpolitiſchen Geſetzgebung
abzuwarten Jch hoffe aber ſchon in der nächſten Seſſion des
Reichstages in der Lage zu ſein einen Geſetzentwurf über die
Alters und Jnvaliden Verſorgung dem hohen Hauſe zu bringen

Bravo Wenn Bundesrath und Reichstag ſich über ein Syſtem
der Alters und Jnvalidenverſorgung verſtändigen ſo wird es
ſehr viel leichter werden die Reform des Unterſtützungswohnſitz
Geſetzes in Angriff zu nehmen Auf dieſen Zeitpunkt möchte ich
den Herrn Vorredner vertröſten und bitte ihn auch in Süd
deutſchland ſeinen Einfluß dahin geltend zu machen daß man vor
läufig abwartet wie ſich unſere fozialpolitiſche Geſetzgebung ge
ſtaltet Bravol
Die Poſition wird angenommen zBeim Kapitel des Reichsgeſundheitsamtes nimmt

das Wort
Abg Rickert dfr Der e gegen diedanziger Weinhändler den ich in voriger Seſſion hier berührt

habe iſt nun auch vor dem elbinger Gericht an welches er vom
Reichsgericht zurückverwieſen war zugunſten der Angeklagten
entſchieden worden und zwar hat der Staatsanwalt ſelbſt die
Anklage fallen laſſen Dieſer Prozeß weiſt darauf hin daß ſich
im Nahrungsmittelgeſetz ſo viele Unklarheiten befinden daß endlich
Wandel geſchaffen werden muß Z B iſt das Galliſiren von
Weinen in Deutſchland verboten dagegen dürfen galliſirte Weine
aus Frankreich eingeführt werden Es iſt eine nationale Frage
ob wir noch ferner zum Spott des Auslandes letzteres zum
Schaden Deutſchlands begünſtigen wollen

Staatsſekretär v Boetticher Die verbündeten Regierungen
haben dieſer Materie von neuem ihre Aufmerkſamkeit zugewendet
Es wird Jhnen demnächſt ein Geſetzentwurf vorgelegt werden in
welchem ſtizzirt iſt welche Zuſätze zum Wein zuläſſig ſind Ob
damit die Klagen beſeitigt ſein werden weiß ich nicht Die
Materie iſt ſo ſchwierig daß uns die Chemie und die Chemiker
dabei im Stiche laſſen Jedenfalls wird die Berathung des Ent
wurfes im Reichstage dazu beitragen die Materie zu klären und
ich würde mich freuen wenn wir dadurch den deutſchen Wein
handel fördern würden

Abg Dr Bürcklin natl Jch habe als Vertreter eines wein
bauenden Bezirkes gewiß ein großes Jntereſſe daran die Unklar
heiten welche im Geſetze vorhanden ſind zu tilgen Aber wir
müſſen doch auch anerkennen daß ſich im Laufe der Zeit viele
Unklarheiten durch die Judikatur klargeſtellt haben Namentlich
haben in dieſer Beziehung die Reichsgerichts Erkenntniſſe ſehr
gutes gewirkt Jch bin erfreut zu wiſſen daß endlich ein Geſe
zuſtande kommt wonach genau beſtimmt wird was erlaubt un
was verboten iſt

Abg Rickert erklärt daß hervorragende Juriſten und Sach
verſtändige erklären daß durch Nichtzulaſſung galliſirter Weine
alle geringeren Jahrgänge vom Markte verſchwinden würden

Das Kapitel wird angenommen er

n Kapitel 13b werden für die kaliſchtechnianti do a M gefordert vhyſikaliſch techniſche Reichs

Abg D Sattler beantragt die Spezialiſirung in einzehne
Titel zu ſtreichen und dafür als Panſ tund vermiſchten e 76000 M

illigen



Ab ler natslib erklärt daß er den Antragen werdeu mag rekhah et
inen Ueberblick über die Zahl der nothwendigen Beamten habe

könne Er beantrage dazu die Bewilligung eines Pauſchquantum
das beſſer ſei als beſtimmt fixirte Gehaltspoſitionen

Abg D Frhr v Hertling Centr iſt gegen
weil es ſich um eine Centralanſtalt für das Reich handle
Abg D Witte dfr iſt für den Autrag denn nachdem die

Anſtalt im ganzen bewilligt worden ſei müſſe man auch für
re Verwaltung ſorgen Deshalb müſſe der Poſten bewilligt

erden t zStaatsſekretär v Boetticher Es hat keinen de
den Anwag Sattler anzunehmen der noch um 25,000 M un
v iſt als die Regierungsvorlage t Wenn wir am 1 Okthie uſtalt eröffnen ſo werden wir du

geiirt da er außerdem keinen materiellen
ſich ihn abzulehnen Dem Herrn v Hertlin
die Zweckmäßigkeit der phyſikaliſch techniſche
der vorigen Seſſion ſo überzeugend nachgewie
ken kein Wort mehr darüber zu verlieren iſt

den Antrag

fölg hat ſo bit

erwidere ich da

h in worden da
Jch bitte Sie

willigen Sie die Forderungen
Umfange der Regierungsvorlage oder doch wenigſtens entſprechend

dem ga Sattler t t gö eAbg v Bennigſen Aus den Erklärungen des Herrn Stagts
kretärs iſt erſichtlich daß die in den einzelnen eiten
usgaben von dem Herrn Staatsſekretär k für z hoch ge
xiffen erklärt werden es iſt daher geeigneter fürs erſte eine
auſchalſumme aufzuſtellen t d I

Der Antrag Sattler wird angenommen es ſind alſo für die
et rich techniſche Reichsanſtalt als Pauſchquantum 75,000 M

ewwilligt 5

Der Reſt dieſes Etats wird ohne Debatte angenommen ß
Der Etat der Militärverwaltung giebt erſt beim Kap 31

Verpflegung der Erſatz und Reſervemannſchaften und Arreſtaten
anf dem Marſche 2,276,726 Gelegenheit 4 Debatte

Abg Temper natlib Sachſe beklagt ſich über die Noth
lage in der ſich die einberufene Mannſchaft häufig ine ihrer
ecrflicht befindet und erſucht die Regierungen um Abhilfe

rielben
General Lieutenant Bronſart v Schellendorff Es iſt

dies nicht eine ne ſenſen des Reichsheeres fondern der
juneren Verwaltung des Reichsamts des Jnnern Dieſes hat
ſich aber mit verſchiedenen Reſſorts der Landesminiſterien in
Verbindung ſetzen müſſen da es ſich um eine finanzielle Laſt des
Reichs handeln würde Jch kann verſichern daß ein Geſetz in
dieſer Beziehung in Vorbereitung iſt

Abg Engen Richter Die Regierung meint es herrſche ein
Einvberſtändniß über die Entſchädigung der Reſerviſten und Land
wehrmänner im Tr der Bedürftigkeit Jch muß geſtehen daß
bei den früheren Verhandlungen das Einverſtändniß darüber doch
nicht ſo zweifellos war Auf alle Fälle müſſen allerdings die
Kompetenzen für die Einziehungen der Landwehrmänner etwas
höher ſein als für die übrigen Mannſchaften Bei dieſer
Gelegenheit will ich die Frage an den Herrn Miniſter richten
ob er nicht die Abſicht hat das Geſetz von 1850 über die Ent
ſchädigung der Angehörigen der im Felde ſtehenden Landwehr
leute entſprechend den heutigen Geldwerthverhältniſſen abzuändern

General v Bronſart Daß über die Entſchädigung der zur
Einziehung gelangenden Landwehrleute und Reſerviſten kein volles
Einverſtändniß vorhanden ſein ſoll erfahre ich erſt jetzt Nun
wir werden ja ſ Z die Sache zu vertreten wiſſen Das Geſetz
von 1850 iſt zur Abänderung bereits vor einigen Monaten in
Arbeit genommen worden

Der Reſt dieſes Etats wird debattelos angenommen
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Tagesordnung Dritte Be

rathung des Heeresgeſetzes Rechnungen und Etatsüberſichten
Etat Schluß gegen 4 Uhr

Halle den 11 März
Verein für Erdkunde zu Halle

Sitzung vom 9 Märxz

Wie Hr Dr Geneſt im dem geographiſchen Theil
ſeines Vortrages über das Amurland ausführte hat der
Strom eine Länge die der Entfernung zwiſchen W und
Waigatſch gleichkonmt Das Flußgebiet beträgt 22 Mill qkw
iſt alſo 4mal größer als das Areal Deutſchlands und wird was
die ſibiriſchen Flüſſe anlangt darin nur noch vom Ob übertroffen
Die Quelle liegt unter 110 Grad ö die Mündung untek
140 Grad ö die Nebenläufe reichen bis 42 und 56 Grad n Br
Drei Quellflüſſe bilden den Amur der bei dieſer Vereinigung
bereits eine Breite von 600 m hat Von links treten 4 größere
L von rechts 2 hinzu Nach Aufnahme der links zuſtrömenden

eja des erſten linken Nebenfluſſes iſt er bereits 1690 m breit
erweitert ſich ſeeartig und ſchließt eine Menge Juſeln ein Sein
Waſſerſtand iſt kein gleichmäßiger Bei großer Dürre kann die
Schiffahrt eine gefährliche werden in der Regel iſt ſie aber
unbehmdert Werthvoll für ſie iſt das geringe Gefälle Da wo
der Fluß noch 2900 km von der Mündung entfernt iſt hat er
eine Seehöhe von 370m unterſcheidet ſich alſo darin wenig vonder Wolga dem nach dieſer Richtung günſtigſt geſtellten Fluſſe
Europas Kein Wunder daß ſich nach der ruſſiſchen Beſitzergreifung

jell ein lebhafter Dampferverkehr entwickelte der durch 60 Schiffe
etzt vermittelt wird die bis Tſchita in 530 m Seehöhe fahren Für
den großen Handelsverkehr iſt dieſe bequeme Waſſerſtraße aber
noch ohne Bedeutung und wird es auch ſo lange bleiben als nicht
die pacifiſchen Küſten eine dichtere Bevölkerung aufzuweiſen haben
Der Amur kann aber noch die größte Bedeutung gewinnen weil
er in das Herz Aſiens hineinführt Dampfſchiffe befördern den
Reiſenden bis nach dem vorhin genannten Tſchita Unweit davon
überſchreitet er das Jablonowoigebirge deſſen Paßhöhe noch
unter der des Brenners zurückbleibt und von Jan kaum ver
ſpürt wurde Von da aus erreicht man den Baikalſee der ent
weder umgangen oder befahren wird voit wo aus man nach dem
Mittelpunkte Sibiriens Jakutsk gelangt Ein Rebenfluß irren

I der nördlichen ein anderer nung
r Lena der mächtige Sungari bringt die Reiſenden bis zu den

Grenzen Korea s und des eigentlichen China s hin Auch deutſche
He haben an dem dortigen Handel Antheil es würden die

irma F A Peterſen in Hamburg und Kunz Albers genaunt
ie Hoffnungen auf reiche Bodenerträge des Amurgebietes ſind

geſchwunden Ein Engländer nennt den Amur den landſchaftlich
reizvollſten Fluß den er je bereiſt habe aber die klimatiſchen

tniſſe ſind dem Ackerbau durchaus nicht günſtig Z e
k ein Januarmittel von 29 Grad und ein Julimittel

von 18 Grad Halle hat bei gleicher Seehöhe nur ein Janugr
mittel von 2 Grad und daſſelbe Julimittel wie gert Da
dies nur die Durchſchnitte ſind ſo würden e einzelnen Angaben
noch weit größere Unterſchiede zeigen Die Kälte iſt verhältniß
mäßig gut zu ertragen da die Luft ruhig und niederſchlagsaiſt Je dem ſüdlichen Bogen des Stromes deſto beſſer ſind

r Aber an der Mündnng ſind die Verhältniſſe bei einem
rmiitel von 239 und einem Julimittel von mindeſtens

160 wieder weniger günſtig Die kalten Weſtwinde und das
Kältereſervoir des

lich W
otskiſchen Meerbuſens hiex von weſent

e

den ehr von Haus zu Haus unmöglich Das
elegentlich eintretende neeſtürme machen

lzen des Schuees ort häufige Ueberſchwem Tric
v Eintritt der Kälte e ver Schiffahrt mungen herbei

hinderlich die
vom Oktober bis Mitte Mai brach liegt Am günſtigſten ſind Reden aufgefaßt werden könnten Hiergegen legte die Staatsd ſen am japaniſchen Me e ruht auch in anwaltſchaſft Revifion ein indem ſie unter Hinweis auf 8 17 de

oſtok mindeſtens 4 Monate lang der Schifſsverkehr Anch e eteehervgrbor daß die Angeklagten immerhin al
Der Metallreichthum entſpricht nicht den Exwärkungen Zwar Redner aufgetreten ſeien Redner ſei derjenige der einen Ge

d Gold Silber Blei und Kupfer anfgefunden ber die Erkräge danken in Worten ausdrücke und komme es dabei nicht auf die

ſind n rin Zinn Thei wird e s Ergebniß an r Worte an er e d a s gehickzuführcn ſein daß die Regierung die Dridgten möglichſt Maſſe der gen herausgetreten ſeien und jene Worte geſprochenaAbhält und die Alsbenlng ch borbeha e L lvann ſheſete veifellds daß ſie einen beſimmten Godeten

wir micht der Kermun führt unmittelbar nach dem Hauptſtapel
Mongolei ein anderer nach den Umlanden

be

d Antrag Sattler erſt durch die
ung er

für die Reichs Anſtalt in dem Th

arbeiter angehörig geweſene

eeunſtete n ni dieſer einurde

unſittliche
näheres über ihre Mächtigkeit et noch nicht bekannt
läufig decken die ausgedehnten Waldbeſtände den Bedarf Eiſen
iſt an zahlreichen Punkten vorhanden Die näheren Feſtſtellungen
fehlen aber auch hier Eine Menge heißer Quellen wird ſeit
Alters von den Eingeborenen in derſelben Weiſe benutzt wie dies
in Europa geſchieht Hinſichtlich der Thier und Pflanzenwelt
ſtellt ſich das Amurland als ein Uebergangsgebiet dar Der
St e Bär nnd der bengaliſche Tiger der bis 510 n Br ſeine

treifzüge ausdehnt nnd unter welchen beſonders die Renn
thiere zu leiden haben treffen hier zuſammen af und
Rind waren nicht nur am obern Laufe e und kamen

Ruſſen in die Gegenden an der Mündung dagegen

war das Pferd im Amurgebiete zuhauſe
ganz unbekannt das
bekannt Die wichtigſten Hausthiere ſind Rennthiere und
während die Katze völlig verachtet iſt und nur von chineſiſchenund mandſchuriſchen net gehalten wird Die pelztragenden

hiere find von hohem Werth für die Bevölkerung ſie gewähren
die Mittel zum Eintauſch von Nahrung und den Stoff zur Kleidung
doch lichtet ſich ihr Beſtand jetzt und nur er Maßregeln
können ſie vor der Ausrottung ſchützen Ein beliebtes Nahrungs
mittel ſind auch Fiſche in friſchem und getrocknekem Zuſtande da
der Amur einen großen Fiſchreichthum beſitzt Die Pflanzenwelt

eigt große Verſchiedenheiten Am oberen Laufe gedeiht nur derSteppenhafer und fehlt der Laubwald dieſe Gegenden eignen ſich

vornehmlich fürgdie Viehzucht Beſſer ſteht es damit am mittleren
Laufe wo das Weideland zwar auch vorherrſcht aber die reicheren
Niederſchläge üppige Grasfluren hervorbringen Da wo das Ge
birge an den Fluß herantritt zeigt ſich eine reiche Waldvegetation
Unter den Bäumen nimmt die Zirbelkiefer als ausgezeichnetes
Nutzholz eine hervorragende Stelle ein Jn den Thalſohlen haben
ſich Urwälder entwickelt durch welche ſich Axt und Meeffer den
Weg bahnen müſſen namentlich gedeihen Eiche und Nußbaum
Das Mündungsgebiet iſt ebenfalls reich an Waldüngen hier Nadel
holz Die Bevölkerung iſt demnach hauptfüchlich auf die Viehzucht an
ewieſen da das raube Klima den Ackerbau ziemlich a ereben läßt Nur in den Thälern und in der chineſiſchen Mandſchurei

ſind gute Erkräge erzielt Ueberſehen darf man allerdings nicht
daß die ruſſiſchen Anſiedler Raubbau getrieben haben Jm ſüd
lichen Theile kommen ſogar Reis Opinm und Tabak vor er
liefert dem Norden einen beträchtlichen Theil der Lebensmittel
und hält ihn wirthſchaftlich von ſich abhängig Vor der Hand
braucht das ruſſiſche Amurgebiet noch erhe liche Zuſchüſſe
Die Lebensmittel werden aus Rnuſſiſch Europa herbeigeführt
und erfahren dadurch eine beträchtliche Preisſteigerung Es
kann damit erſt anders werden wenn Rußland leiſtungs
fähige Bauern hinſendet Die Pelze ſind für den Welthandel
völlig verloren da ſie die chineſiſchen und mandſchuriſchen Händler
für wahre Spottpreiſe an ſich bringen Dem Hoölzhandel kann
noch eine große Zukunft bevorſtehen Eiſenbahnen würden weg
geworfenes Geld ſein da der Verkehr mit den natürlichen Hilfs
mitteln auskommt und der Werth der Zeit dem Sibirier noch
unbekannt iſt

Jn einem dritten Theile ſeines Vortrags den wir aber
wegen Raummangels nur ganz kurz berühren ging der Vor
tragende auf die Bevölkerung des Landes ein die ſich ſelbſt
verſtändlich aus zwei Klaſſen den Fremden und Einheimiſchen
zuſammenſetzt Zu den erſteren zählen die Ruſſen Cbineſen auch
die Koreaner Die 70 80,000 Ruſſen beſtehen zu einem beträcht
lichen Theile aus Verſchickten die dem Lande wenig Vortheil ge
bracht haben und falls ſie der Aufſicht entflohen ſind die ein
heimiſche Bevölkerung als Plünderer in Schrecken ſetzen Das
Uebel iſt eher im Zu als im Abnehmen begriffen in letzter
Zeit haben dieſe Bradjaren ſogar eine Stadt anzugreifen gewagt
Von der Sicherheit des Reiſens kann man ſich denn einen
Begriff machen Während die Chineſen darauf bedacht ſind die
Eingebarenen möglichſt ſchnell auszubeuten haben ſich die Koreaner
als fleißige Arbeiter gezeigt Auf die eingeborenen Stämme
von denen die Gohlden ſehr ausführlich geſchildert wurden wird
der Herr Vortragende ſpäter noch einmal zurückkommen

Hund

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Lieutenant Baert Vorſteher der Kongoſtation Bangala hat

einen Nebenfluß des Kongo den Mongallo ſoeben erforſcht
welcher bisher nur in der Nähe ſeines Zuſammenfluſſes mit dem
Hauptſtrome bekannt war Der Fluß iſt auf einer Strecke von
300 km mit einem Staatsdampfer befahren worden bis zu einer
Stelle wo ſtarke Stromſchnellen ein weiteres Vordringen un
möglich machten Zu beiden Seiten hat man ein ſtark bevölkertes
holzreiches Land gefunden in das bisher noch nie ein Weißer ge
langt war Die Expedition wurde von den Eingeborenen überall
aufs Freundlichſte aufgenommen nur in einem Dorfe empfing ſie
ein Hägel von Pfeilen Die Hauptmduſtrie dieſes Striches iſt
die Herſtellung eiſerner Geräthſchaften für welche die Bewohner
große Geſchicklichkeit zeigen Ferner hat Kapitän van Gèle
einen zweiten Nebenfluß den Ngiri von der Station Bangala
aus etwa 200 km weit befahren Er fand eine große Menge
kleiner Seen und Juſeln die von dem ſich fortwährend ſchlängeln
den Fluſſe eingeſchloſſen werden Auf beiden Ufern zeigte ſich
eine ünunterbrochene Kette ſtarkbevölkerter Dörfer von Bananen
und Palmenpflanzungen umgeben auch die kleinſten Jnſeln er
wieſen ſich bewohnt Die Bevölkerung welche ebenfalls die
Weißen zum erſtenmale ſah bereitete denſelben einen ansgezeich
neten Empfang

Jn Kapſtadt iſt in der Nacht vom 9 zum 10 d der
Madura mit nen und deſſen Begleitern eingetroffen am

Donnerstag nachmittag ſollte bereits die Weiterreiſe nach dem
Kongo angetreten werden wo Stanley bereits am 18 d ein
zutreffen hofft

Gerichtsverhandlungen

Berlin 7 März Wegen Vergehens gegen das Vereins
eſetz hatte ſich heute der ſozialdemokratiſche CigarrenarbeiterSchul und eine Anzahl ſeiner Parteigenoſſen in der Reviſions

inſtanz vor dem Strafſenate des Kammergerichts zu ver
antworten Der der Anklage zugrunde liegende Thatbeſtand iſt
in Kürze folgender Am 3 Jan wurde in Altong ein hervor
ragendes Mitglied der ſozialdemokratiſchen Partei der dem Vor
ſtande des Ottenſener Unterſtützungsvereins der Deutſchen Tabaks

Cigarrenarbeiter Schlabeck unter
Theilnahme zahlreicher Parteigenoſſen beerdigt Von einen Theile
derſelben wurden rothe Blumen und aüch Kränze mit rothen
Bändern getragen auch legten einige Angeklagte Kränze mit den
Worten Dieſe Kränze widmen Dir Deine Kollegen in das
Grab während andere daſſelbe mit rothen Bändern und mit den
Worten thaten Dieſes rothe Band widmen Dir Deine Freunde
Die Angeklagten waren ſowohl vom Schöffengerichte wie von der
Strafkammer zu Altona nur wegen Uebertretung des Vereinsgeſes weil ſie nämlich einem Aufzuge beigewohnt hatten zu

em die polizeiliche Genehmigung nicht eingeholt war zu einer
Geldſtrafe von je 6 M verurtheilt worden Der weiter gehende
Antrag der Staatsanwaltſchaſt die Angeklagten auch gufgrund
der angegebenen am Grabe gehaltenen Reden wegen Vergehens

en das errgees zu verürtheilen wurde von beiden Gerichtsßö en zirückgewieſen indem ſie der Anſicht waren daß die he
treffenden bei der Widmung geſprochenen Worte gar nicht als

zu verſpürenne nre hierauf in

Se murgebie Federvbieh iſtchwein iſt am mittleren und unteren Amur

und zwar hier den Gedankender Pietät in Sorte hatten re Je ſeien alſo als Redner wegen cher 17
Vereinsgeſetzes zu beſtrafen Das Kamm eküerach t erkannte

emäßheit dieſes Antrages auf Aufhebung der Vor
entſcheidung und wies die Sache behufs anderweiter Abürtheilung
an die Strafkammer zu Altkong zurück Das Vereinsgeſetz vom
11 März 1858 will ſo wurde in den Entſcheidungsgründen
hervorgehoben jede Theilnahme an einem nicht genehmigten
Aufzuge und namentlich auch das Halten von Reden bei ſolcher
Gelegenheit verbieten Redner im Sinne des Vereinsgeſetzes ſei
aber jeder der ſich öffentlich redend bei einem ſolchen nicht ge
nehmigten Aufzuge bemerkbar macht Jm weiteren wurde aus
geführt daß eine Rede auch in einzelnen Krone beſtehen könne
und daß ſpeziell an der Gruft auch eine kurze Anrede zur
Präziſirung des Gedankens genüge r Tee
w m

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provitiſt nur ne ireke eeh geſtattet Erovinz a

K Torgau 8 März Seit einer langen Reihe von Jahren
beſteht hier ein eng mit dem PeſtalozziZweigverein verbundener
Lehrerverein der die hieſigen und umwohnenden Lehrer
jährlich mehrere Male im Schüßenhauſe hier zu gemeinſamen
Berathüngen vereinigt In dieſen freien Kouferenzen ſogenant
zum Unterſchiede von den vorgeſchriebenen an ere h ht ein
z kollegialiſcher Sinn und die von den einzehſen Mitgliedern

ge altenen Vorträge legen Zeugniß davon ab wie die Mitglieder
es Bezirks beſtrebt ſind nicht uux üngusgeſetzt an ihrer Weiter

bildung ſondern auch zum Wohle der Schule und des Lehrer
ſtandes zu arbeiten und zu allen Schulfragen äußerer und innerer
Art von Bedeutung Stellung zu nehmen Jn der letzten
Konferenz hielt Hr Rektor Seydel von hier Vörtrag Ueber
Jdeale und Güter und deren Verhältniß zur ſittlichen Ent
wickelung des Menſchen Der geiſtvolle und höchſt intereſſante
Vortrag erntete den Dank aller Anweſenden Zum Schlußwurde von einem Mitgliede die Benutzung des Warneck ſchen
h Die Miſſion in der Schule beim Unterrichte warm
empfohlen

Jn dem Fabrikorte Lauſcha auf dem Thüringer Walde
feierte am 6 d die Theater Geſellſchaft ihr 507ährig es
Jubiläum Die originelle Entſtehüng der Geſellſchaft und die
damalige Zeit wird von Hrn Reinhold Müller Uri in dem
dortigen Tageblatte anſchaulich geſchildert Lauſcha zählte damals
1200 Einwohner jetzt nahezu 5000 und war ziemlich arm
Kommnunalſteuer zahlte Reich und Arm jeder vierteljährlich 6 Kr
Ein neues Schulhaus machte ſich nöthig aber woher das Geld
nehmen Spielen wir Theater für das neue Schnlhaus ſagte
der alte Elis und a ſofort ans Werk Der alte Elis malte
Vorhang und Kuliſſen der Fritzenheiner der Schneiderskarl der
Kayes Ferdinand ſchnitzten hobelten leimten und klebten und unter
Scherz und Ernſt floß die Arbeit munter fort 1837 konnte die
erſte Vorſtellung Der Dachdecker von Angely vor ſich gehen
gelang über alle Erwartungen und lieferte den Grundſtock für
die Schule Regiſſeur und Jntendant war Moritz Sonntag
Der Vorhang zeigte zwei rieſige Männuer die mit Keulen be
waffnet neben dem Opferſtocke ſtanden Zum goldenen Jubiläum
wurde daſſelbe Stück aufgeſührt Von den erſten Mitwirkenden
waren zwei wiederum thätig Küppe 76 Jahre alt und Hiero
Greiner Habakuk 67 von den erſten Mitſpielern leben noch
L MüllerUri 76 Chr Kob 69 J H Greiner 73 J Luiſe
Greiner Vetters Sohn geb Müller 66 und Charlotte Buchner
geb Böhm 67 J

Wir haben dieſer Tage über befreudliche Maßregeln be
richtet die gegen die ſchwarzburgſondershauſenſche Stadt Großen
ehrich verhängt worden ſind Näheren Aufſchluß über dieſe
Sache giebt eine Berichtigung die der fürſtl Landrath an die
Nordh Ztg richtet Dieſelbe lautet

Amtliche Berichtigung
Die Be enn einem Artikel der Nr 54 der Nordh

es vom 5 März d überſchrieben Sonders
auſen 4 März Wahlproteſt daß Maßregelungen der

Gemeinden welche beſonders renitent geweſen d h welche dem
deutſchfreiſinnigen Rechtsanwalt Lipke in Berlin ihre
Stimme gegeben, ſtattgefunden hätten iſt unwahr Es iſt in
dem Bezirk der unterzeichneten Behörde gegen keine einzige Ge
meinde wegen ihrer Wahlabſtimmung etwas veranlaßt worden
Die in dem qu Artikel richtig augegebenen Maßnahmen ſind
in der Stadt Großenehrich durch meine Verfügung am
22 v M angeordnet worden weil die in den Straßen an
geſchlagenen öffentlichen Bekanntmachungen des Fäürſtlichen
Minſſteriums betr die Bedeutung des Wortes Septennat
erriſſen abgeriſſen zum Theil mit Koth beſchmiert wordenind und es dem Magſſtrat und ſeinen Organen nicht gelungen

iſt den oder die Thäter zu ermitteln Nicht einmal eine
i über dieſes Vorkommniß hat mir der Magiſtrat er
tattet

Meine gedachte Verfügung iſt durch Refkript des Fürſtlichen
d M auf die Beſchwerde des MagiſtratsMiniſteriums vom 1 d M ie

hin als völlig ehe lediglich beſtätigt worden
ärz 1887

rzb Landrath
Sondershauſen 6 P

Der Fürſtl Schwa
J Schwing

Veriniſchtes
Zum 90 Geburtstage des Kaiſers Der Central

Vorſtand des Verbandes Bund Deutſcher Schuhmacher
Jnnungen welchem z Z über 330 deutſche SchuhmacherVunnngen angehören hat in ſeiner letzten Sitzung einſtimmig

beſchloſſen eine Kaiſer Wilhelms Jubiläumſtiftung zu gründen
für alle hilfsbedürftige Mitglieder des Verbandes beſonders für
Jubilare des Haudwerkes Mit den Vorarbeiten iſt ſofort be
gonnen ein Ausſchuß r Berathung der Statuten gewählt ein
kleiner Grundſtöck für die Stiftung iſt bereits vorhanden

derr Jn Frankfurt a M hat derMagiſtrat wie bereits mitgetheilt der StadtverbrdunetenVer
ſammlung die Erbauung von Doppel Wohnhäuſern mit Wohnimgen
von 2 und 3 Ziminern und Zubehör vorgeſchlagen welche zum
Miethpreiſe von 240 350 M vorzitgeweiſe an ſtädtiſche Beamte
mit geringerer Beſoldung bis zu 2300 zu vermiethen wären
Nach der Anſicht der Hochbau Kommiſſion würde es ſich
empfehlen die Parterreräume ſo herzurichten daß ſie zu Ver
kanfslokalen benutzt werden können Aufgrund der Vorlage ſollen
in der Albusgaſſe 4 Doppelwohnhäuſer von 2 Zimmern Und Zu
behör 2 Doppelwohnhäuſer von 3 Zimmern und Zubehör in der
Siemensſtraße 3 Doppelwöhnhätiſer von 2 Zimmern und Zu
behör zu dem von dem Magiſtrat vorgeſchlagenen Zwecke
erbant werden Die en e d in GeneralEntrepriſe ge
ſchehen und der Betrag von 266,800 M in den Etat eingeſtellt

werden m n BeZum neueſten Gruben ung n Bei
Meer a daß ſich
Mädchen im Alter

die Zeitung der dortigen Arbeiterpartei der
unter den Opfern der Kataſtrophe 30 junge
von 17 24 Jahren und 20 Kinder im Alter von 13 15 Jahren
befinden Nach einer amtlichen Depeſche der Kohlengeſellſchaft an
das Miniſterium beläuft ſich die Zahl dex Todten auf 122 die
der Verwündeten auf 5 und 57 Arbeiter ſollen ſich gerettet haben
Das letztere iſt ws wahrſcheinlich Weder weiß man auf
welchem Wege dieſe 57 Leute ſich gerettet haben noch wo ſie ſich
befinden Das Wahrſcheinliche iſt vielmehr daß leider viele
Arbeiter ſich unter den deren en Einſtürzen begraben finden
und ihre per erſt r eren Beſeitigung werden aufgefünden
werden Das ſſt jetzt unthunlich denn die Einſtürze ſind 3 m
2 und nen meiſt aus mächtigen Felsblöcken Die Geſell

ten meldet
e

ſchaft der Kohlenwerke hat 15 000 Fres an die Hinterbliebenenerheut Da aber bie Weinen ſehr derig ſude jede
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Schlepp

noch für keineswegs ſpru
hierüber bis zum nä

olgenden en

weſens

iſt t t

iwe Fret jedes Kind a und jeder Verp Zutre es h ſo W en de et
Miniſter Morequ den Aufruf an die öffentliche Wohlthätigkeit
In ganz Velgien finden Sammlungen ſtatt

Vereine und Verſammlungen
Central Verein für Hebung der deutſchen Fluß

und Kanalſchiffahrt
P Berlin 9 März

Jn einem Sitzungszimmer des Reichstagsgebäudes fand heute
abend eine ſehr zahlreich auch von mehreren Reichetagsabgeord

neten und Mitgliedern der techniſche Kömmiſſion für Seeſchiffruht beſuchte sſchußſihn t i hiffusſchüßſitzung des Centralvereins für Hebung derTr luß und K h ſatt Der Vorſi en
Schlichting begrüßte ganz beſonders die letzterwähnten Gäſte

Die ehe e en eriſton in m fahrt 2
o bemerkte der Vorſitzende werd n Verhandlungenerſehen daß der tie ſchon ſeit vielen Jahren beſtrebt iſt Tie

arg ſwinſahrt ſo zu geſtalten daß ſie der Seeſchiffahrt förder

en erſten Wegenſtand der Taderdrtig bildete die Organi

n esſation des Binnenſchiffahrtsbetriebes Der dezügliche
Referent Handelskammerſekretär D Eras Breslau bemerkte

Das nre

a habe bereits den Jnternationalen Binnenſchiffahrts
Kon in Wien beſchäftigt Jn der am 19 Jan d J ſtatt
gehabten Ausſchußſitzung ſei eine Kommiſſion bezüglich dieſer

rage eingeſetzt worden Dieſe Kommiſſion habe geſtern mehrere
tunden getagt und ſich über eng Antrag geeinigt

1 Es iſt nothwendig den Schiffahrts und Flöſſereibetrieb
auf Binnenwäſſern durch entſprechende Organiſationen zu
fördern Jnsbeſondere iſt die Vereinigung der Schiffahrt
treibenden unter einander u a zum Zwecke gemeinſamer
Güter Annahme und reihenweiſer Be und Entladung

neDie Schöpfung ſolcher Organiſationen ſowie die Verein
barung gemeinſamer Verladungsbedingungen Betriebsre t
iſt der Privatthätigkeit zu überlaſſen ſtaatlicherſeits aber dur
den Erlaß von Schiffahrtsordnungen und die Einſetzung von
Centralbehörden für zuſammengehörige Waſſerverkehrsgebiete
zu ſördern welche Behörden unter Mikwirkung der Schiffahrts
und Verkehrs Intereſſenten berathen und beſchließen

3 Eine ausſchließliche n e ein Monopol iſt ſowohl
für den Schleppdienſt als auch für den Frachtdienſt ebenſo
auf Kanälen und kanaliſirten Flußläufen wie auf freien
Strömen niemand zu gewähren z

4 Bei einer mehr cenktraliſirten Organiſation der Binnen
ſchiffahrt und Annahme gemeinſamer Reglements durch die
Binnenrhedereien wird eine Regelung der Rechtsverhältniſſe
der Binnenſchiffahrt insbeſondere der Minimalhaftpflicht der
Verfrachter Schiffer auf Binnengewäſſern durch Ausbau des
Handelsgeſetzbuches zu einer nicht länger aufſchiebbaren Auf

abe der Gefetzgebung Bis zur Reviſion des Haudels Geſetz
uches wird die Ausarbeitung eines Schiffahrts Betriebs

reglements den betheiligten Kreiſen empfohlen Der Verein
beſchließt die Vorarbeiten für die Aufſtellung eines ſolchen
Reglements in Angriff zu nehmen

Die Kommiſſion ſo fuhr Dr Eras fort befindet ſich mit ihren
Anträgen vollkommen auf dem Standpunkte des erwähnten Wiener
Kongreſſes Ganz beſonders muß ich an dem Punkt 3 feſthalten
Der Binnenſchiffahrtsbetrieb muß wenn er ſich ferner erfolgreich

eſtalten ſoll frei bleiben Nur dadurch wird es möglich ſein
em Eiſenbahnverkehr Konkurrenz zu machen Ein Monopol für

Schleppſchiffahrt dürfte das Monopol auf den Binnengewäſſern
ehr bald rer und es dürfte alsdann nicht ausbleiben
aß die Binnenſchiffahrt ebenſo verſtaatlicht wird wie die Eiſen

bahnen Dieſer Möglichkeit muß aber ſchon deshalb mit aller
Energie entgegengewirkt werden da wenn erſt der Schiffahrts
betrieb auf den künſtlichen und natürlichen Waſſerſtraßen ver
ſtaatlicht iſt der Ausbau der Waſſerſtraßen auf ein Minimum
beſchränkt werden würde Jch erſuche Sie daher den Anträgen
der Kommiſſion zuzuſtimmen

Direktor Philippi Dresden Jch habe geglaubt der Aus
ſchuß des Centralvereins werde ſich auf einen anderen Standpunkt
als auf den des Wiener Kongreſſes ſtellen Jch ſtehe anf dem
Standpunkte der praktiſchen Schiffer Jch gebe zu auf Flüſſen
und kanaliſirten Flüſſen wird es immer genug Ausweichungs
punkte für die Schiffahrt geben anders iſt dies aber bei Kanälen
Betreffs dieſer liegt es im Jntereſſe der Schiffer den Schlepp
dienſt einheitlich zu organiſiren d h die Schleppſchiffahrt in eine
Hand zu legen und letztere zu verpflichten für einen gewiſſen Satz
und in einer beſtimmten Zeit Schiffe zu transportiren Wenn
wir eine ſolche Einrichtung im Jntereſſe der praktiſchen Schiff
fahrt verlangen ſo ſind wir entfernt davon die BinnenSchiffahrt
zu monopoliſiren Die Verſtaatlichung der BinnenSchiffahrt
von der Hr Dr Eras ſprach iſt ein Schreckgeſpenſt von dem wir

tigt befürchten haben Jch erſuche Sie folgende Reſolution
zuzuſtimmen

Der Frachtſchiffahrts und Schleppſchiffahrtsverkehr ſoll auf
allen Plätzen jedermann freiſtehen uf KanälenFreiheit des Schleppdienſtes nicht aber der Frachtſchiffahrt zu

gunſten einzelner Betriebsunternehmer nur dann eingeſchränkt
werden wenn in anderer Weiſe ein regelmäßiger allen Schiffahrt
treibenden unter den nämlichen Bedingungen zu Gebote ſtehender
Schleppdienſt nicht zu organiſiren oder wenn die Erbauung von
Kanälen nur dadurch zu ermöglichen ſein ſollte daß ein allein
berechtigter Unternehmer die Verzinſung des auf den Bau des
Kanals verwendeten Kapitals garantirt

Schriftſteller Woldt beantragt den Antrag der Kommiſſion
gub 3 zu faſſen c

Der Schiffahrts und Flöſſereibetrieb darf auf keiner Waſſer
ſtraße monopoliſirt werden

Direktor Bellingrath Dresden Jch muß zunächſt bemerken
daß wir eine Monopoliſirung des geſammten Binnenſchiffahrts
betriebes erſtreben Wenn wir verlangen daß der Schleppdienſt
in eine Hand gelegt wird dann geſchieht das lediglich im Jntereſſe

der praktiſchen Schiffahrt Wenn ein Schiff rentiren ſoll ſo mu
es in einem Tage 75 km zurücklegen Um dies zu erreichen mu
der hie in eine Haud gelegt und dieſe verpflichtet werden
Schiffe ohne eigenen Motor für ein beſtimmtes Geld in der an

Seget enen Zeit zu transportiren
rektor Wernigh erachte es für nöthig auf Kanälen

ſich des Dampfes zu bedienen Nür dadurch wird es We
iffeein mit den Eiſenbahnen zu konkurriren er ſeine S

ſchleppen laſſen will mag es thun ich halte es aber für eine
chiffer zu zwingen ſich von einem gewiſſen

chiffer ſchleppen zu laſſen Ich bin der Meinung ehe
man in dieſer Frage einen Beſchluß faßt iſt es nothwendig zu
nächſt die praktiſchen e zu fragen Ich halte die Frage

xeif und bitte Sie die Beſchlußfaſſung
ſten Jahre zu vertagen

Direktor Ströhler Breslau und Handelskammer Sekretär
Hirſchbe vgBromberg ſtellten zu dem Kommiſſionsantrage 1

ngere e die

BZur Förderung dieſes organiſirten Betriebes edarf es beiuten Waſſerſtraßen ausreichender n onſchlenie ur

Vermittelung des Waſſer und Landverkehrs Lade und Löſch
vorrichtungen ferner zur s der Fahrzeuge bei Hochwaſſer
und Eisgang und zur Durchführung eines gevrdneten Signal

D Goecke Duisburg Jch finde es auch für nothwendig denDanie hris Veurrb g irgend möglich n t
verſtändlich müſſen die Kanäle danach eingerichtet ſein Allein
guf unzulänglichen Kanälen wo eine Schleppſchiffahrt nothwendig

ch doch im Jntexeſſe eines geordneten Betriebes

darf die

hren ſelbſt

10,000 loco ohne Faß 37

eine einheitliche Organiſation Wenn wir den Schleppſchiffsdienſt
monovoöliſiren dann ſind wir von einer Monopoliſirung n
ſammten innenſchiffahrtsBetriebes doch nöch fehr weit entfernt

Nach noch langer ebatte gelangte der Antrag der Kommiſſion

März 483,9An be per in
L

u

28 65

unter 1miitdemiſatzanrage StröhletHirſchberg unverändert Stettin 19 März gitel underind i Arie ider Kommiſ ukarrug inler an A lin d n ren per Mai 23,/45 Pr Otte der Echſſahrisberrieb
urch den

aätlicherſeits iſt da
aß c zur Annahme

Der Punkt 3 veranlaßte nochmals eine lange lebhafte Debatte
Dr Eras und Woldt re ſich zu folgender Faſſung des
Punktes 3 Eine ausſchließ iche Berechtigung ein Lonopol iſt
auf Binnengewäſſern aller Art natürlichen und künſtlichen weder
für den Schlepp no
einzuräumen Dieſer A
und der Antrag unter 4 in fo
Regelung der

für den Frachtdienſt irgend jemandem
Ftrag gelangte ſchen faſt einſtimmig

olgender Faf
echtsverhältniſſe d

aſſung zur Annahme Die
er Binnenſchiffahrt ſt eine nicht

länger aufſchiebbare Aufgabe der Geſetzgebung cVanach ſchloß Vie Sitzung gegen 10 Uhr abends

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 März

t9 i Berlin 10 MärzAkivar ſtMetallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde undan Gold in Barren oder ausl en S fein zu
1392 M net t M 750,241,000 Abn 2,283,000

2 Beſt an e aeree a 21,268,000 46,000do an Noten ander 11,305,000 Abn 5,393,600
4 do an S 407,405,000 Ab 7,006,000

do an Lonibardforderungen 47,578,000 Abn 2620,000
6 do an Effekten 140,921,000 11,327,0007 do an ſonſtigen Aktiven a 927,329,000 Ahn 167,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 398 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 798,443,000 Ab 7,145,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 355,715,000 1,316,00012 die ſonſtigen Paſſiven x 188,000 Zun 31000

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

9 März 10 März
Granulated M MKryſtallzucker 8 24 00 24 00Kryſtallzucker II a
Kornzucker 969 197020 00 19 70 20 00
Kornz Rend 889 18 80 19 10 18 80 19 10

do Rend 750 15 00 16 60 15,00 16 60
Tendenz am 10 März Behauptet

9 März 10 Märzein Brodraffinade 25 50 M 25 50 M
ein Brodraffmade 25 00 25 25 25 00 25 25
Gem Raffinade 24 00 24 50 24 00 24 50
Gem Melis I 23 25 23 25

Tendenz am 10 März Feſt

Magdeburger Börſe vom 10 März

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

S 10 50 52 bez 10 50 10 55 Br
April 10 80 bez 10 82 Br G
April Mai bez 10 85 10 90 BrMai 10 92/ bez 1092 10 97 Br
Juni bez Br GJ bez 11 20 Br 11 15 Guli 41 256 bez Br GAuguſt 11 40 bez Br Gt ov GdTendenz Ruhig ſtetig

Die Aelteſten der Kaufmannſchafr
Paris 10 März

Weißer Zucker ruhig
pr März Juni 32 75 per MaiAu

London 10 März Telegr
Rohzucker 10 ruhig

Antwerpen 9 März
bis 50 Fres Mai Jnli 27 00 Fres

Telegr Rohzucker 880 ruhig
Nr 3 per 100 Kg pr März 32 10 per April 32 30

33 00
960/0

Centrifugal Cuba
Rübenzucker Sofort 26 00 Fres Febr 26 25

kt Dez 26 25 Fres

loco 27 50 à

Javazucker 13 ruhig Rüben

NewYork 9 März Telegr Zucker Fair refining Muscovados 49

Kaffee

Hamburg 10 März Kaffee beſſer Umſatz 5000 Sack
Havre 10 März Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 5 Points Hauſſe Rio3000 Santos 5000 B Recettes für geſtern Pinta San
Havre 10 März Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee Good averäge Santos ver Febr Per März
80 75 per April 80 75 per Mai 80 75 per Juni 81,00 per Juli 81 25 per
Aug 81,50 per Sept 81 75 Taatet

New ork 9 März Telegr Kaffee Fair Rio 14/,
Rio de Janeiro 9 März Kaffeezufuhr in Rio während der Woche 47,000

Rektifizirter Vorrath in Rio 460,000 Ausfuhr nach den Verein Staaten 27,000
do nach dem Kanal und nach der Elbe
1,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 37,000 Sack
good firſt 64 00 Wechſel auf London 22 f

Petroleunt
Berlin 10 März Amkl Petrolenm Raffinirtes Standard white per

ß in 00 Etr Termine geſchäftslCEtr Kündigungspreis M
per dieſen Monat per Febri März

z April Mai per MaiJuni7

100 Kg mit Faß in Poſten von 1

Stettin 10 März Loco 11,30
Bremen 10 März

Ruvig

weiß loco 15 bez 15 B

New York 9 März
in NewYork 6 Gd do in
York D 6

Schlußbericht

amburg 10 März Petroleum loco matt Standard white loco 6,05
Br 5,95 Gd pr März 5,95 Gd pr A 35 G

Antwerpen 10 ruhtr pr Apribez Br pr Sept Dez 1627 bez Br Ruhig
dchehna d
i ia 65do Pipe line Certiſicats D 61

2,000 do nach dem übrigen Europa
Preis von

Sehr feſt

Gekündigt
Durchſchnittspreis M Loco

er März April
per JuniJuli per Jnli
Standard white loco 5,90 Br

en en Raffi zSchlußbericht Raffinirtes Typee v pr Juni 15
etroleum 70 Abel Teſt

re Petroleum in New
a E

Spiritns
T Berlin 10 März Amtlich Spiritus per 100 I à 100 10,000 197,

Termine matter

6 bis 37 7 bis 36 9 bis perbez per April Mai 889 880

uli 39 39 395 bez v04 bez per See An
Magdeburg 10 März

Loco ohne
binde vhne Handel

an e b gra 10 März Kartoffelſpixitus für 10,000 e loco ohne Faß
37 50 3

Gekündigt I K

38 5 MaiJuni 38 38 38 6 bez peruli Aug 40 39,9 bez per Ang e
9 bez Spiritus per 100 a 100

Hermann Waltherß 37 50 837 80 M Ab Speicher re freier Vorhaltung

ündigungspr M Durchſchnitts 9
Loco mit Faß bez ohne Faß 37 7 bez ver die Mon

ärz April 38 2 bis 37 7 bis 36 5 bis

ept

Kartoffelſpiritus feſterder e

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Leipzig 10 März Spiritus per 10,000 I bhne Faß loco 38 00 bez

Gd UnverändertPofen 10 März Spiritus loco ohne Faß 35 60 per März 35 90el 36 50 per uni 37 50 per e per An Gek 2
Stettin 10 März Spiritus behauptet loco 36 75 per April Mai 87 40

per Juni Juli 38 50 z Aug Sept 90 90
Breskau 10 Wärz Spirius per i001 100 per März 86 00 per April

Mai 36 70 per MaiJuni 38,40
Hamburg 10 ärz Spiritus miatt per März 242 Br per April

Mai 24 Br per MaiJuni 24 Br per Juli Aug 252 Bre e en n per März 40 75per il 41 00 per 4225 per Sept Dez 41 50Paris 10 März abends ar S per März 40 75
per April 41 00 per

itus

ai Aug 42 25 per Dez
Helſaaten Dele Fettwagaren

Berlin 10 März Amtl Oelſaaten 1000 kg Gek WinterM Winden Sommerrübſen
00 kg mit Faß

raps Sommerrap
Kind de ta

e

Durch

rung

Dermine unveränd Gek Cir

de Meng e geee garteſen T7 77 ebre r per Ahrii Mai 44 1bez u per r
Juli 45 0 bez Leinl per 900 R co M Vieſe

per ril 58,50 peeſſt 10 viät
New

u Stgatspap
25/0 Deutſche Neichsanl

S Staats che le
o Loſch Centr Pfdbr
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79,80 bz
98,00 bzB

Oſtpr Südbahn 101,40 bz
Saalbahn 91,00 bzGH Weimar Gera 84,00 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 40 Priorabgeſtempelt zum a

v 3 o Konſols
3 Brg Märk III 98,75 B
4 do V4 do VII 101,80 bz
4 do VII 101,80 bz4 do X4 do Nordbahn 101,75 G
4 Berlin Anhalt C 101,60 B
41 Berlin Dresden gr 101,75 G
4 erenn III kw 101,40 G

101,60 B
98,50 bz S

10120 G

10140 G
10140 6
105/50 G

Z Kgl Sächſ M2 RentenAnll 83833 190,60 G
do 660 90,60 G

8 do 500 90,90 bzThlr
59Staatsanul 1855 10096,50 G
49 do 1847 500 100,75 G
40 do 1870 100 103,60 G
4 do 67 ab s 3500 103,59
3 Landrentenbr 500 99,30
Div Eiſenb St Art

96 e et a5 AuſſigTeplitz 0,00 G
5 Bö ehe Gr 106,00 P
7,62 Bu Lit A 121,10 bzG
41 v do B 83,25 bzG79 2 DuxBo 130,00

Berliner Börſe vom 10 März

Deutſche n ans Fonds 4 Rechte Oder Ufer 101,50 B

4 inger VI er4 Böhmiſche Nordb Gold 990B
5 Dux II 82,505 do II 105,75

old 104,165 o G 10KronprinzRudolf 49 Prior 71,40
do Salzkg Gold 4 do 99 10

4 Lemb Czernow ſt fr 7000 bzG
3 Oeſt Frz Stb alte 393,10 8

1874
3 do Ergänzung 37950 b
4 do Goldprior 99725 z3 do v 1885 379/00
5 Oeſterr Nordweſtb 83,70
3 Südoſt Bahn Lnh 309,00 bzG
5 do Obl 102,00 bB5 ungariſche Nordoſtb

5 o Gold 100,40 G5 do Oſtbahn T Em 7650 G
5 do do 11 Em 99,00 B
5 CharkowAzow 98,00 G
4 JwangorDombrow 90,25 bz
5 KozlowWoroneſch 97,80 bz
5 Kursk Kiew 1009,00 G
MoseoKursk 49 Prior 80,80 8
4 MoscoRjäſan 95,255 do Smolensk 98,00 bzG

RjäſanKozlow 90,60
Ruſſ Nikolai Oblg
SchujaJwanowo

4

4
5

4 Südweſt 7
5 Warſchau Wien IV 100 70 G

5 do V3

3
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S

100,70 G
Gr Ruſſ Staatsb Obl 74,10 be G
TranskaukaſiſcheEſh Obl 63,50 bzG

Bank und Jndnuſtrie Aftien
AachenDiskonto 115,00 bzB
Berliner Handels Geſ 148,75 bzG
Darmſtädter Bank 133,50 GDiskontoKommandit 190,60 bz
Deutſche Bank 154,50 hzG
do Genoſſenſchaftsbank 127,00 bzGdo Hyp B Berlin 600 9725
do do Meiningen 406 93,75 G

Dresdener Bant 126,90 8
Leipziger KreditAnſtalt 168,10 bzG
Magdeb Privatbant 1142 bz
Mitteldeutſche Kred Bank 92,75 G
Oeſter KreditAnſtalt 456,50

Reichsbank 134,00
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Schleſ BankVerein 103,00 G
Weimariſche Bank 57,00 bzG
Admiralsgartenbad Akt 107,50 bzG
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Deſſauer Gas 173,50 bzB
Eilenburg Kattun 66,00 G
Halleſche Maſchinen 184,00 b
Laurahütte 77,00 bzGPhönixBergwerk Lit A 72,00 G
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n Gußſtahl 119,90 bzHörd Hütt V kond 49,75 G

Glauziger Zucker 72,80 bzG
Körbisdorfer Zucker 95,00 B
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Petersb 100 S R 3W 178,50 v

Bank Diskonto
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Amnſterd 21/, Brüſſel 21, London 3

Leipziger Börſe vom 10 März
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Riwirh und nd ätwrinenerkt
ea r am nd in er u

e Eiſenbahn Verbindüns Kein S Cyeciat Fabrik für war binen Maſchinen und Apparate

für die Stern ten SulturW a fehlenI J Neckro omnde athie V ger Drillmaſchinen bereits über 15000 Sinck im Betriebe u e e re ltn und Reihen
ElectroHomöopat t a unſtreitic Auf der zu Em den in Oſtfriesland am 12 April v J ſtattgebabten großen Eoncurrenz von Drillmaſchin

Seine ker el und wegt graue ken die bisher für bei welcher 15 Maſchinen der hervorragendſten ler Deutſchlands betheiligt waren erhielt in
un ilbar galten auf eine ſchnelle geradezu fabelhafte Weiſe geheilt Aufgang und Prüfung der Saat unſere Maſchine den erſten und höchſten Preis
Allen Denen alſo die durch die Hahnemann ſche Homöopathie lung

Eine kleinere Fabrik macht den frechen Verſuch aus r die Herren erichter von Eugen r
deren Urtheil in niedriger Weiſe in der Meinung des landwirthſchaftl Publikums öffentlich herabzuſetzenweiſen dieſerhalb auf die im Namen des Preisrichter Amtes von Herrn v Hofe Log Vorwerk Vorſitzender des int
wirthſch Vereins Emden veröffentlichte Abfertigung

Neuer UVniversal Berg Drill
Superiorss

Deutſches Reichs Patent Nr 89006
einzig zuverläſſige Maſchine für

haus gleichmäſziges Drillen am eSange bei jeder Voden Neigung

e ohne jede Regnlirung de S Mand DrilimaschinenV Zim mermanns Vniversale Patenthacke Beet Reichs Patent Nr 28114 für Getreide Rüben Kartoffeln c Auf a allen Eonenrrengen mit

v Palene r h et Preiſen gar wo tener Patent Düngerstrener für alle Düngemittel feucht oder trocken gleich zuverläſſig und erprobtDe Zahlreiche Referenzen Kataloge aratis und frauco S

Frä änbel len
Seriin W Friodrih Strasso 180 Eeke der Taubenstr

Retchsbank Giro Conto Telephon No 6057
vermittelt Cass Zeit und Prämiengeschäfte 2u den coulantesten Be J
dingunger

am äle Chancen der jeweiligen Strömung anszunutzen führe ich
da sich oft gerade die Papiere welche eigentlich per Cassa gehandelt
Werden am meisten zu gowlnnbringenden Transactionen
eignen auch in diesen Papieren Zeitgesochäfte aus

Ich übernehme die Kostenfrete Controle verloosbarer Tffecten
Coupons EKinlösung ete Die Versicherung gegen Verlooswng erfolgt zu
den billigsten Sätzen

Mein tüglich erscheinendes ausgiebigstes Börsonresumé 80
wie meine Brochüre Capitalsanluage und Speculation mit
besonderer Berücksichtigung der Zeit u Prümfengesehäftes
Zeitgeschäfte mit beschränktem Risico versenäe ieh h und franco

nicht fanden mögen nicht verſäumen die wunderbare Heilkraft der elecetro
bonöovath ſchen Sternmittel We z ger u prüfen

Namentlich chroniſche Leiden d ervenfyſtems krankhafte 9Beſchaffenheit des Blu c Htagelteiden nautkraänkheiten Unter

leibsleiden ſt der Krebs finden dauernde HeilungJn Frankreich d Fuepe und Italien t die EleeiroHötibopathie
bereits in den vornehm reiſen dngeſüh rt

Das Eleetro homöopath Ordinations Bureau befindet ſich
Friedrichſtraße 24 I Et in der Nähe des Mühlweges

So eBroſchüre gratis bepoſimächtigter Vertreter der Wlectro

Auswärts brieflich Homöopath Pharmaeie A Sauter in Genf S
Das Wort Electro bezieht ſich nicht etwa auf eine äußerliche elec

triſche Behandlung ſondern auf die vegetabile Electricität d Sternmittel

NB Die electro homöopath Stern
Sprechſtunden mittel der Pharmacie A Sauter in Friedrichſtr S ebis 3 Ahr Genf ſind in den meiſten Apotheken in der Nähe de

Städte tiüs eellenlliche Uandebledranta

zu Leipzig
Beginn des 57 Schuljahres am 18 April dDie Reifezeugniſſe der höheren Abtheilung der Anſtalt Zjähriger

Curſus berechtigen zum einjährigfreiwilligen Dienſt
Für junge Leute welche ſich den Berechtigungsſchein zum einjährig frei

willigen Dienſt erworben haben iſt ein fachwiſſenſchaftlicher Curfus vonJahresdauer bei 32 Lehrſtunden in der Woche eingerichtet Unterricht in allen
Zweigen der Handelswiſſenſchaft Franzöſi und engliſche Sprache obliga
toriſch italieniſche und ſpaniſche Sprache facultativ

Schulgeld 240 Mark für das Jahr
Proſpecte der Anſtalt ſowie weitere Auskunft wolle man von dem

Unterzeichneten verlaugen
im Januar 1887 Carl Wolfrum Director

in der G O Wiese en Musik Schule
gegründet 1864 Gr Märkerstrasse 10

wird Unterricht im Klavier und Violinspiel sowie im Gtesange

32 WWer c

Gegründet 18462

22 Preis Mledaihen
Dmpfehlenswerth

J Familie

bekannt unter z er Devise

erteilt Beginn des Cursus am 2 April Jg T6 mee ſſos men o a n 77Gefäll Anmeldungen werden erbeten ho Siente S p W i in ſtes g in drnpr n a v rcnr
ingemittel fein ahlungJranen IdſrieShuh und Zöchter Penſion aaeacaeeeeeeeeeeeee

Halle a Friedrichſtraße 9 Fabrikbeſitzer Heinrich Thomas x eDrg u erglragt i F t Lindwirit Derie übereinſtimmenden Berichte prakt Landwirkhe iüber die eiten ateee Suche beige 4 ß don ekamp et Maag b ilter
ringem Koſtenaufwand rechtfer igen den von competenter Seite gethanen Ausſpruch Jn der allgemeinen II Dnder be W Albrecht

Anwendung dieſes einheimiſchen Düngers iſt der e der keingte Bitten gleich
Weg zu erblicken die deutſ ſche Land wirthſchaft aus er176 Kö migl Preuss Classen T ofteris der nun ſchon ſo lange andauernden Kriſis zu Lefreien I ich eärtgn ane ind ai

Fichung 1 Classe 4 U 5 Aprit 1887 Seine drei Haupt Facultäten sindFür Neubauten

Der Unterricht umfaßt bie Nadel und Kunſtarbeit das
nei der Wäſche und Garderobe Maſchinennähen Buch

ührung Schönſchreiben Rechnen Deutſch Literatur freinde Spra
chen 2e Auf Wunſch wirthſchaftl Ausbildung Nähere Auskunft und
Proſpecte u die Vorſteberin Elise

i rnagenstärkencdk bintreinit
gen u mervenberuhigendlSan vesonders wird da

h raufaufinerksamgemacht

Es Kosten inel sämnmil Spesen für Gewinn isten Anzeigen und Portis
Driginal Loose Depot für die erste Classe I 46 2311,50 I 6,25 M bei Vorauszahlung für alle 4 Classen U 80

V 560 45 DI 23 M dass es noch immer GeAntheil Loose V o ins roo s S a r äg n I nenhänſ er e en Bahnhof
Empfangs ü Santa Hotels

J Wohnhäuſer Schaufenſter kurz öffentlicheund Privatbautken jeder Art in Stadt und
Land giebt es keinen bequemeren dauerhafteren Fenſterladen als die erprobte

Patent Rolb Jalousie

Avin L p Voraus i ne ne i m o A i b
zahl f alle 4 Class 10 M 200 12,50 M 10 M 6,80 M 5,50 M 4 M 3,50 M 2 M e

Priedriehstr 79Funsse Bankcgesch Bor lin W im Fabernauge

a r a S 2847
dureh den Verkauf von
Falsifikaten das Publikum

zu täuschen Daher
W arumngvor Blaschen ohne mein Siege und

ohne die Virma

H Vater Amreht

W 3

ehe Nur r3 Mächte iehing26 2 rn

S h r grund re eS nitten Keine Sonnenſtrahlen und dorrste grosse Geldlotterien 2 a u r n mr Vier Boonekamp e aag pitter
3 Im D nicht ſtörende Ventilation eichte Handwmerſche Totterie von Ha ienburg und Uhm habung Kein ſie Geräuſch oder Klap II Dnderbor g Albrecht

Hauptgewinne S vpern bei ſtürmiſchem Wetter Beguem mitGewinne M 90000 1575000 2530000 ete S S einer Hand vor das Fenſter hinauszuſtellen ist in Original Packung in ganzen
und halben Flaschen und Flacons
zu haben allenthalben bei den be

Beim Aufziehen vollſtändiges Verſchwinden
M oberhalb des Fenſters im Rollkaſten Für

e jeden Bauſtyl paſſend Von Jnnen ver
ſchließbar nie inig die Vorzüge der Soni
merJalouſien Sicherheitsläden mit

W M 20000 40000 2000 ete ete Loose à 3 MK Anth 1,70 Mk
oose à 1 11 St 10 AMk 28 St 118t 17 M Anth 1M i1st 10

26 M Liste 20 P extra Porto 10 Pf jede Liste 80 Pf egtra
Für 10 Mark 6 Pommersche und la Ant obiger 2Geldlotterier
empfiehlt und versendet auch gegen Cöupons und Briefmarken ſeres terte el höchſter Eleganz Erfreut ſich allgemeinſterznt Einführung und Anerke h iff rin Cold JRob Th Schröder Stettin nene e er eder denDen Werth der Gewinne der Pommerschen Jotterie garantiro ich e

kannten Herren Debitaànten

mavaras guim n 0

ateh aus ich anf angeh bereit bin die Gevwinnloose abeugteh o Wnttend IozWaaren Iadufacthr Bsslnghn J mit e en en e
erzeugen einer feine und weiche

gegen baar anzukautfen Bayer Leibfried 55 Nur bei aresgstt

Tavald s ſennin c r e Migrüne Stiſterz des RohbauesW el an lIng un el Il en Ha m S e r nene e e e en eig Menthol empfiehlt

Halle a h Leipzigerſtraße 6 a Waltsgol s numgnntgittNaturreine Weine große Auswahl aller Gewächſe keine forcirteg

r elte Tieſthe g ukeee n e Beſten r t tenwiederholte iche geklärt in Gebinden zur Füllung au aſchen auf dieſe

Weiſe hergerichtet und nach gehöriger Reife abgezogen werden Die fernere F ſ ich Je Iſt ge Je p c für Porzellan Glas Alabaſter cLagerung dient zur Abrundung und Vervollkommnung Alle Künſteleien S i a ae 0 r i n empfiehlt I Waltsgott

n g Die Wohnung für Wein iſt ein guter luftreiner Keller a Verzinkereiempfehle meine gut gepflegten Weine zu billig n Preiſen laut v Zur zu
nd Panaugtalt für verzintte liseneonstructionen

u handſchuhe einpf N Waltsgottj Hivernes Paninaterial Wellhleche Trä ägergepreche u Pfannenhbleche
2 zu Düchern Zwiſchende Wänden Thoren Brücken P ne Sagt gerſte

1 s 4 s 15 5 nach vpetiiweg orſchrift t 0z e er e nan e 2 J Aschegruhenabdeckungen gearbeitet l Feinſte arg ſogtieraere auf
sehienen ſowie Eis avauten mit Kx und Certiger Aufstenuns Dachfenster in vorzüglicher Konſtruction taltemn Boden gewa hoherHetfern chnell und sachgemas die nie undicht werden Ertrag empfiehlt tigtn A 591 m Co z Quedlinburg m J Proſpeete und G Hilmer Vohn
u r Struetionen 2 ehe net Teutſchenthal43 23 t e ten S di Du und Verlag Von Htto De n m u an
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